
Heinz van Rheinberg (links), einer der fünf Sponsoren, überreichte
dem Youngster Kai Beyer den Scheck über 1000 Mark. Rechts auf
unserem Bild Dieter Ellerbrock, Vorsitzender des Stadtsportverban-
desVoerde. (Foto:JochenEmde) I\ R L g 3O ,t

Kai Beyer freute sich
über den Sportpreis

KANU / Friedrichsfelder Youngster trumpfte im
Kajak bei Meisterschaften groß auf.

Auf dern Wasser fühlt sich Kai
Beyer am wohlsten. Das Nach-
wuchstalent des Kanu-Clubs
Friedrichfeld wurde jetzt fi.ir sei-
ne Erfolge mit dem Sportpreis
des Monats August der Stadt
Voerde ausgezeichnet.

I(ai gehört mit seinen 14 fah-
ren noch in den Schülerbereich,
paddelt in seiner Sportart aber
schon seit einiger Zeit in der
Leistungsspitze mit. Nach guten
Ergebnissen bei den Landes-
meisterschaften des vergange-
nen fahres gemeinsam mit Ma-
rian Emde im Kajak-Zweier,
landete Kai bei den diesjährigen
Westdeutschen Meisterschaf-
ten auf dem Frühlingssee in
Köln auf dem achten Platz. Da-

mit qualifizierte er sich fär die
deutschen Meisterschaften in
Brandenburg, bei denen er im
Einer der Schüler A über 2000
Meter den zwölften Rangbeleg-
te. Weitere Erfolge wie erste
Plätze bei der Regatta in Hamm
schließen sich nahtlos an.

Damitzählt Kai zu denbesten
acht Schülem in Nordrhein-
Westfalen. Der G5rmnasiast und
begeisterte Formel l-Fan, der
später einmal die Polizeilauf-
bahn einschlagen will, hat sich
weitere Ziele gesteckt: Er will
Titelbei den Landes- oder Deut-
schen Meisterschaften erringen.
Seine Eltern unterstützen und
fördern die sportlichen Aktivi-
täten ihres Sohnes.


